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Gesundheitskunde .

Ein Mittel wider die fallende Sucht
oder Epilepsie .

Der Gothaer Allgemeine Anzeiger Nro . Si .
i8lZ enthält ein Mittel gegen die fallende Sucht /
das wir unfern Lesern deswegen nicht vorenthal¬
ten wollen , weil der Redakteur jenes BlattS die
Versicherung gibt : daß der Einsender ein gebilde¬
ter , mit den Arzneykräften der Natur vertrauter
Mann , bestimmte Beweise von der Wirksamkeit
des Mittels hat .

Vorschrift .
Wenn der Vollmond auf einen Donnerstag fällt ,

gleich viel in welchem Monate des Jahres , so
nimmt der Kranke an diesem Tage und zwar
vor Eintritt des Vollmondes ein starkes
AbführnngSmittel , das schnell und gewiß noch vor
Eintritt deö Vollmondes wirkt . Am beßren ist
hierzu englisches ober Glauber - Salz ; Pillen aber
sind zu verwerfen . - Die Gabe muß nach Verschie¬
denheit des Alters und der LeibeSbeschaffcnheit
verstärkt od « vermindert werden , worüber der
Kranke bey jedem Apotheker oder Arzte Auskunft
bekommen kann . Eine erwachsene Person , wel¬

che , jene Krankheit abgerechnet , übrigens noch
ihre Kräfte hat , nehme sechs Loch Salz , in 16
bis 24 Loch warmen Wasser zerlassen . .

Acht bis vierzehn Tage vorher und eben so
lange nachher enthalte sich der Kranke oder Ge¬
nesene aller erhitzenden Getränke ; des Brannt¬

weins , Weins , Punsches , Kaffees , Theess
( Bierö ) re. ; er trinke reines frisches Quellwas¬
ser und lebe im Ganzen mäßig . Sollte das Uebel
beym ersten Versuche obigen Mittels noch nicht ,
oder nicht ganz weichen , so warte man, , blö der
Vollmond abermahlö aus einen Donnerstag fällt ,
und wiederhole dann den Gebrauch desselben . Im
laufenden Jahre isiZ . eignete sich der 15 . April
und der , 12 . August zu dieser Cur .

Bei anderen Vollmonden gebraucht hat dieses
Mittel nach mehreren angeftellten Versuchen nie
geholfen .

ES ist nnö leid , daß wir dieses Mittel nicht
früher in Erfahrung gebracht haben ; allein im
Jahr ! 8l4 . wird der Mond an einem Donnerstag
voll : am 6. Jänner und 2 g . September , und
kann also dqnn gebraucht werden .

Mittel , das Obst schöner und früher zur
Reife zu bringen .

Zu der in dem Lahrer Intelligenz - Blatt .
Nro . iL . dieses Jahrs angekündigtcu Tragbar -
machnng der unfruchtbaren Bäume ist noch zu be¬
merken , daß die dieses Jahr operirte Bäume im
Laufe dieses Jahrs und vor dem zukünftigen
März - Monach 1814 . weder erbrochen , wie eöch.«^ -
jetzige Zeit gebräuchlich ist , noch beschnitteMMrM
den dürfen , sondern müssen ihrer eigenen
lung überlassen werden , um ungehindert iwFMhr -
knospen übergehen zu können . ,
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Bei dieser Gelegenheit hübe ich den Herrn
Obftliebhabem noch ein anderes Mittel antragen
wollen : „ das Obst schöner und früher zur
Reife zu bringe » / als es sonst ge¬
schieht . « Dieses Mittel soll hauptsächlich den¬
jenigen sehr willkommen seyn / die solche Reeb -
stöcke und Pfirstcharten haben / die in unserm Clima
schwer reifen. Wer dieses Mittel eben auch um
einen großen Thaler erlernen will / muß um so
mehr eile» / als es vor dieses Iahe die höchste
Zeit ist / solches anzuwenden . Es kann solches
auch nur an einem oder mehrern Aesten angebracht
werden/ um den Abstich zwischen diesem und je¬
nem zu sehen. Briefe bittet sich franco aus

Louis ChomaS
zu AltorfbeiEttenheim .

Bei Ausgeber dieses ist obiges Mittel petschirt
in Commission zu haben .

Borde '
S Verfahren / den Honig zu

reinigen .
Das Unzulängliche der bisher bekannten Ver-

fahrungsarren / den Bienen - Honig vollkom¬
men zu reinigen / veranlaßte Borde zur Anstel¬
lung neuer Versuche / von denen ihm die hier zu

beschreibende Arbeit das glücklichste Resultat dar-
geboten hat.

Man bedienet sich nämlich :
10 Pfund Bienen - HonigS /
20 Loch gepulverter Pflanzenkohlch
io — gepülverter thierischen Kohle (schwarz '

gebrannten Hirschhorns) /
io Quentch . mäßig starker Salpetersäure /
20 Loth reinen Wassers .
Man reibt die Kohlen beyderley Art in einem

Mörser von Po re el au oder Steingut mit der
Salperersäuke und dem Wasser recht wohl
untereinander / und setzt hierauf den Honig
hinzu.

Man bringt hierauf das Gemenge in einer
Schüssel über das Feuer / erhält es 8 — io Mi¬
nuten darüber / ohne daß die Masse ins Kochen
kommt / worauf man loo Loth Milch hinzusetzt.
in der man vorher das Weiße von einem E y
zerlassen hat.

Man kocht nun das Gemenge vier bis fünf
Minuten lang. Man nimmt es vom Feuer/ gießt
es durch Flanell / und dann gießt man den klaren
Syrup vom Trüben Bodensatz ab . Das Fluidum
besitzt in diesem Zustande eine Consistenz / in der es
dem Syrup gleich kommt.

'

Bezirksamtliche
Kreisdirektorial - Verordnung .

Das Großherzogliche Direktorium des Kinzigkreise !
hat nachstehende Verordnung anher erlassen :

sD . Nro , YZ2Z -1 Auf die bei dem Großherzoglichen
Steuerdepartement gemachte zuverläßige Anzeige , daß
mehrere inländische Handelsleute solche Maaren , die
entweder ihrer geringen Quantität , oder ihrer Quali¬
tät nach an der Gränz - Eingangsstation , als zum in¬
ner » Detail -Handel bestimmt , präsnmirt werden müs¬
sen , als Transitgut deklariren lassen, und hie und da
erst an den Lagerhäusern , wo solche niedergelegt wer¬
den , die eigentliche Bestimmung als Konsumogut nach¬
erklären ; hat hochdasselbe, weil bei diesem Benehmen
der Handelsleute viele Unterschleife entstehen können,
den Schluß gefaßt , daß , wenn sich dergleichen nur als
Transit verzollte Maaren bei einem Handelsmann ein-
schleichen , ogne daß der Konsumozoll davon an gehöri¬
gem Ort und Zeit nachbezahlt werde , der defraudirende
Handelsmann des Speditions - Rechts ein für allemal
für verlustig werde erklärt werden .
' Den Acmter » , Ober - Eiunehmereien und der Ober -
rotlmspektion wird daher dieses zur eigenen Nachachtung
mit der Weisung bekannt gemacht , daß erstere durch
Ausschrerben in alle unterhabende Ortschaften den In¬
halt jener hohen Verfügung bekannt machen sollen , d :e

Bekanntmachungen .
Oberzvllinspektivn aber die Bezirksinspektionen und Zoll-
Gardisten hievon in Äenntniß zu setzen hat

Diese hohe Verfügung wird hiermit zu jedermanns
Wisse» und Nachachtung bekannt gemacht .

Lahr den io . August igiz .
Großherzogliches Bezirks - Ass. t .

Frhr. v. Liebenstein .
Schulden - Liquidationen .

Diejenigen , welche an nachstehenden Personen etwas
zu fordern haben , werden andurch , bei .Verlust der For¬
derung , zur Liquidation derselben auf nachbemerkte Tage
und Orte , .unter Mitbringung der Beweis - Urkunden ,
pvrgeladen :

Königl . Würtemb . Sberaint Oherndorf .
1. An Hirschwirth Steiger ov « Fluren , und Joh .

Georg Haas von Aichhalden , auf dem Rathhaus zu
Oberndorf Dienstag den - 7 . August .

Stadt » und Landamt Offenburg ,
r . Zn Offen bürg . An Joseph Schaible von

Kehl , auf Donnerstag den 26. August vor dem Reoi ^
svrat zu Offenburg .

Bezirks - Amt Lahr .
2 . Au Lahr . An Handelsmann Vaihinger auf

Montag den üten Septbr . vor das Kommiffarlgt Lahr .



sAufforderung .j Seit kurzer Zeit ist an ver¬
schiedenen Orten Tuch und Zwilch von verschiede¬
ner Güte / ganz und halb gebleicht / gestohlen
worden . Das Publikum wird davon mit dem An¬
hang kä Kenntniß gesetzt / daß wenn Tuch oder

' Zwilch auf eine irgend verdächtige Art von je¬
mand zum Verkauf angeboten wird / davon bey
eigener Verantwortlichkeit sogleich die Anzeige bey
dem Ortsvorstand zu machen ist / welcher die
geeigneten Maasregeln zur unverzüglichen Ver¬
haftung solcher verdächtigen Verkäufer zu tref¬
fen hat .

Lahr den 29 . Juli 1813 .
Großherzogliches Bezirks - Amt .

Frhr . v . Liebenstein .

Meischtaxe .^ Es ist dahier angezeigt worden /
daß die Mezger in den Amtsorten auf dem Lande
sich an keine Fleischtaxe gebunden glaube « / das
Fleisch von allen Sorten zu willkührlichen Preisen
verkaufen / und dadurch das Publikum miß¬
handeln .

Es wird daher bekannt gemacht / daß die Fleisch¬
taxe für die Stadt Lahr / so wie fie jedesmal mit
Genehmigung und unter Aufsicht des Bezirkö -Am-
<eS vom Stadtrah regulirr wird / auch für die
Ortschaften gültig ist / und die Mezger in densel¬
ben bey Vermeidung namhafter Geldstrafe sich
beym Verkauf des Fleisches von allen Gattungen

genau daran zu binden haben .
Lahr den 30 . Juli isiZ . . ^

Großherzsgliches Bezirks, - Amt .
Frhr . v . Liebe nst .ein . .

2 . sSteigerung . ^ Lahr . Ans der Drerkomg -

wirth Bucherer sehen Erbschaft werden
- ^ Keller an der Spitalgaß /

1 Mahlmnhle im SpierliSrain /
1 Sr . 71 Rch . allda /
3 - — - daselbst /
1 - 13 - ebenda /
1 - 42 - dorten /
1 - 2 - im Krampertsloch ,
2 - 64 - allda ,
2 - 35 - desgleichen /
3 - - - desgl .
3 - 4o - desgl .
4 - 22 - desgl .
4 - 16 - desgl .
1 - 69 - desgl .
1 - 2 - deögl.
1 - 2 - desgl .
1 - ^ - am Stumpenlittdle /
1 - — - - Galgenberg / und
1 - 54 ^ . - auf dem Thiergarten /

Montag den 16 . August Nachmittags 2 Uhr auf
hiesigem Rathhaus versteigere.

Lahr den 6. August 1813 .
Großherzogliches Revisorat .

Stadtraths - Be
3 . s Steigerung . ^ Montags den i6ten dieses

Nachmittags 2 Uhr rmll Metzgermeister Georg
Wollenbär auf hiesigem RathhauS für ein Ei¬
genthum versteigern lassen :

4 Sr . 42Rth . Ackerland und Wiese in der Klo¬
stermatte / und zwar in 3 Abtheilungen .

3. s Steigerung , j Montags den i6ten dieses
Nachmittags 2 Uhr sollen dem Schneidermeister
Wilhelm Vieler aus hiesigem Rathhaus fürlein
Eigenthum versteigert werden :

2 Sr . 57 Ruth . Rebgeländ im Krämersberg /
ohne den diesjährigen Erwachs . . -

kanntmachungen .
3. s Steigerung . ^ Montags den löteu dieses

Nachmittags 2 Uhr sollen dem AckerSmann Mat¬
thias Göhringer in Burgheim wegen eingeklag -
ten Schulden für ein Eigenthum versteigert werden

2 Sr . 53 Rth . Haus u . Zugehörde in BurgheiM /
1 — 33 — Acker im Burgstall /
1 — 53 — Acker im Romersberg /

67 — Acker am Frevelstem /
49 — Reben auf dem Rufel /
60 — Reben u . Geländ im Krebsberg .

Lahr den 3 .. August 1313 .
Stadtrarh dahier .

Bekanntmachungen .
1 . Wohnung .^ Christian HockenioS will sei - 1 . Werlehnung . ^ Jacob Bucherer in der

ne Wohnung in dem Blumenhof verlehnen / und Dinglinger Vorstadt / ist gesonnen / auf Samstag
rann dieselbe bis Michaeli bezogen werden . den 21. August um drey Uhr Nachmittags im Pstug -



wirthshauS dahier seine zweystöckigte Behausung/
Scheuer / Stallung und Zubehörde / eine Ochl-
mühle / bestehend in -wen Presser. / zwey Mahlstei¬
nen - zwcy RepMmihle » / auch zu einer kleinen
Weintrott eingerichtet/ ferner drey Sester großer
GraS - und Gemiisgarten / mit Obstbämnen / in
drey Theilen neben dem SchießhauS auf eine drey -
iährige Lehnung versteigern lassen/ wozu die Lieb¬
haber eingeladen werden .

i . s Spick - und Koch - Speck . Bey David
Knoderer in der Krone / ist weißer nngerän-
chertcr Spick - Speck und geräucherter Koch-Speck
zu haben .

1 . Mohnung -Verlehnung . ^ David Finga -
do '

S Wimve hat eine Wohnung im untern Stock
zu verlehnen / und selbige kann auf Michaelis be¬
zogen werden .

1 . lBrandwein -Schlegel .l Bei Joh . Steiger /
Glasermeister / sind alle Sorten Brandwein -Schle -
gel / wovon in den nächsten Tagen noch eine Par -
chie ankommt / um die billigsten Preise zu haben .

2 . fHauSWersteigerullg .^ -Herr Land - Chirur -
guö Silberrad in Oppenau will sei « / ne¬

ben Spengler Marschüz dahier belegenes Haus
mit aller Zubehörde öffentlich als ein Eigenrhum
unter sehr annehmlichen Bedingungen / verstei¬
gern lassen / und können sich daher die Lusttragen-
den Mittwoch den 18 . August Nachmittk .gS um
2 Uhr im rochen Haus allhier einstnden .

Sollten sich Liebhaber zeige» / die den Kauf
ans freyer Hand vorzögen/ so bin ich erbötig Nah.
menS des Herrn EigenthümerS mit solchen pri¬
vatim zu . tractiren .

. . Carl Deimling .
2 . fFreischießenZ Mit oberamtlicher Bewilli¬

gung will Stubenwirch Köhler in Friesenheim
Sonntags den 22 . August ein Freischießen Kit be¬
trächtlichen Gaben gebe« / wozu die Herren Lieb¬
haber hvflichst eingeladen werden .

2 . s RheinschifffahrtS -- Anzeige . ^ Der SchEer
Abraham Wolf stehet bis und mit dem 19 . dieses
in dem Hafen zu Freiste « nach Mainz und Frank¬
furt in Ladung/ wozu die letzten Lahrer Güter
Dienstags vorher dm 17. per Axt abgeholt werden
sollen.

Auszug aus dem Kirchenbuche .
Geboren :

Den 1 .
Den k .
Den 4.
Den 5.
Den 5.
Den 5 .
Den 7.

August Jacob ; Vater : Johannes Erb / B . und Fuhrmann dahier.
— Maria Elisabeth« ; Vater : Joh . Köbele / B . « . Taglöhner dahier.
— Joh . Friedrich ; Vater : Christian Leser / B . u . Becker dahier.
— Karl Fricdrrch und Salome / Zwillinge ; Vater : Karl Nestler / B . u . Weber dahier.
— Karl Friedrich ; Vater : Christian Deutsch / B . u. Säckler dahier.

'

— Salome ; Barer : Christian Lüpp / B . und Bauer dahier
— Karl Augnst ; Vater : Abraham Schad/B . u . Sattler dahier.

Frucht - Brod - und Fleischpreise / von Lahr / Offenbnrg/ Emmendingen und Freyburg.
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Korn — — — — 6 ' 8 Z 42 Kuhfleisch7 y HlbweiS 4 ^8 14 Lichter 2 i
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Haber 7S 4 48 5 — 4 26 3 58. Schwelnfi12 12 i — GrieS 12
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